
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 13.09.2023 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Ortsrates Imsen/Wispenstein 
____________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 23.08.2022 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:00 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrhaus Imsen/Wispenstein, Wegelange 2, 31061 

Alfeld (Leine) 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Ratsherr Dominik Denner  

stellvertretender Ortsbürgermeister 
Ratsherr Lukas Lohmann  

Ortsratsmitglied 
Frau Gina Justus  
Frau Sabine Partow  
 
Abwesend: 

Ortsratsmitglied 
Herr Heiko Fette  

Von der Verwaltung 

Herr Marcel Runge (Protokollführer) 

 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit des Ortsrates der Ortschaft Imsen/Wispenstein sowie der 
Tagesordnung 

 
Herr Denner eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates fest. Herr Fette lässt sich krankheitsbedingt entschuldigen. Herr 
Denner begrüßt insbesondere Frau Brodtmann, Frau Oswald-Jüttner von der Alfelder Zeitung 
sowie Herrn Runge von der Verwaltung. Die Tagesordnung wird einstimmig um einen nicht-
öffentlichen Teil ergänzt, da hierzu kurzfristig eine Vorlage in den Ortsrat gegeben worden ist. 
 

    
 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Im-

sen/Wispenstein am 05.04.2022 

 
Das Protokoll vom 05.04.2022 wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
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 3. Einwohnerfragestunde 

 
Herr Denner erläutert, dass aufgrund einer geänderten Geschäftsordnung des Rates nun die 

Möglichkeit besteht, Einwohnerinnen und Einwohnern während der Sitzung zu Wort kommen zu 
lassen. Bisher war dies entweder im Anschluss der Sitzung oder während einer Sitzungsunter-
brechung möglich. 
 
    

    
 4. Haushalt 2023 

 
 Für die Haushaltsplanberatungen des Jahres 2023 möchte der Ortsrat Imsen/Wispenstein fol-

gende Punkte anmelden: 
 Das Buswartehäuschen in Imsen möge instandgesetzt werden. Insbesondere fallen der 

bröckelnde Boden und das undichte Dach auf. 
 Im Rahmen der Straßensplittung 2023 sollen entsprechende Mittel eingestellt werden, um 

die Straßen „An der Wispe“ und „Pfingstanger“ mit berücksichtigen zu können. 

 An der Zuwegung zum Dorfgemeinschaftshaus bittet der Ortsrat aus Sicherheitsgründen um 
die Errichtung von zusätzlichen Geländern zu beiden Seiten der verrohrten Grabenque-

rung. 
 Für den Ortsausgang Richtung Freden möge eine Sitzbank angeschafft und aufgestellt 

werden. 
 Der Verbindungsweg vom Sportplatz zum Pfingstanger in Imsen soll neu befestigt werden. 

Entsprechende Gespräche zwischen Herrn Denner und Herrn Stellmacher hätten hierzu be-
reits stattgefunden. Sollten entsprechende Mittel bereits seitens des Bauamtes eingeplant 
sein, würde dieser Punkt seitens des Ortsrates entfallen können. 

 Abgängige Bäume, etwa an der Pappelstraße oder am Dorfgemeinschaftshaus, mögen 

durch Neupflanzungen ersetzt werden. 
 Für die noch freien Bauplätze in Wispenstein soll ein Hinweisschild beschafft werden. 

 Abschließend bittet der Ortsrat um entsprechende Mittel, um ein sog. Insektenhotel be-

schaffen zu können. 
 
 

    
 5. Bericht des Ortsbürgermeisters 
  
 Herr Denner berichtet, 

 dass durch das nachträglich hinzugefügte Halteverbot in den Zwischenräumen der 
Verschwenkung nun alle Probleme beseitigt seien. 

 über den aktuellen Zwischenstand bezüglich des Biberdammes an der Wispe. Hier 
waren durch den Damm Probleme im Bereich des Hochwasserschutzes befürchtet 
worden. Das Umweltamt des Landkreises habe sich die Situation vor Ort an meh-
reren Terminen angeschaut. Eine abschließende Betrachtung soll im Oktober er-
folgen. Ab diesem Zeitpunkt wäre auch ein eventueller Rückbau naturschutzrecht-
lich möglich. 

 von der mittlerweile erfolgten Verpachtung des Sportplatzgebäudes an den Hula 
Music e.V. Die Dorfgemeinschaft könne das Gebäude jedoch weiterhin nutzen. 

 dass die Befestigung des Doershelfer Wegs zufriedenstellend durchgeführt worden 
ist. 

 von den Splittungsmaßnahmen an den Straßen „Doershelfer Weg“ und „Schloten-
beck“. Sowohl der Ortsrat, als auch die Anwohnerinnen und Anwohner seien von 
dem Ergebnis positiv überrascht. Der Ortsrat bittet darum, das Lob an die ausfüh-
rende Firma weiterzugeben. 

 dass es zukünftig einen Glasfaserausbau in den Ortsteilen geben werde. Die ent-
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sprechende Quote sei erreicht worden. Es werden dabei jedoch nicht direkt alle 
Straßen ausgebaut, da sich bestimmte Areale wiederum in einem Gebiet befinden, 
welches durch ein separates Förderprogramm des Bundes mit Glasfaser versorgt 
wird. 

 von der Beschädigung an einem Ortsschild in Imsen. Die Straßenmeisterei, welche 
das Schild versehentlich beschädigt hat, habe jedoch die Kosten der Reparatur 
durch die Seniorenwerkstatt erstattet und zudem einen neuen Anstrich der Schilder 
bezahlt. Hierfür dankt der Ortsrat. 

 über das ungepflegte Grundstück an der Urbanistr. 3. Durch unklare Eigentums-
verhältnisse sei der Bereich mittlerweile zugewuchert. Hier bittet der Ortsrat den 
Bauhof um Mithilfe. Eine kurze Pflegemaßnahme mit Freischneidern sei evtl. 
schon ausreichend. 

 dass auf der Fredener Straße Schachtdeckel saniert worden sind. Die in der Ver-
gangenheit oft im Ortsrat angesprochene Lärmbelästigung sei hierdurch aber wei-
terhin nicht abgestellt. 

 von teilweise ungepflegten Grundstücken. Hier möge das Rechts- und Ordnungs-
amt ggfs. auf die Einhaltung der Straßenreinigungspflichten einwirken. Alternativ 
wäre über eine Einführung der maschinellen Straßenreinigung in den Ortsteilen zu 
diskutieren. 
 

Die Verkehrssituation im Imsen sei weiterhin problematisch, so Herr Denner. Es sei 
der Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger sowie des Ortsrates, Tempo 30 für die Im-
ser Ortsdurchfahrt zu erreichen. Herr Denner habe an 4 Tagen rund 40 Schallmes-
sungen vorgenommen und dabei als Höchstwert 90 dB gemessen. Der Durch-
schnittswert von rund 64 dB liege zudem über dem Grenzwert von 60dB, ab welchem 
das Risiko für Herz- und Kreislauferkrankungen steige.  
Leider konnte das Rechts- und Ordnungsamt zur heutigen Sitzung keine Auslesung 
der Messtafeln vornehmen. Die Werte werden jedoch nachgereicht. Zudem werde in 
den kommenden Wochen ein Seitenradar installiert, welches den Verkehr nach Anzahl 
und Geschwindigkeit in beide Richtungen messe. 
Eine Rückfrage bei der Polizei in Alfeld ergab, dass sich in den Jahren 2019 bis 2021 
lediglich drei Unfälle an der Verschwenkung ereigneten. Einer von diesen drei Unfällen 
sei hinter der Verschwenkung passiert. Zudem wies die Polizei darauf hin, dass Ge-
schwindigkeitsmessungen an der K403 innerorts nur durch den Landkreis durchge-
führt werden könnten. 
 
Zur Verkehrssituation an der Wegelange berichtet Herr Denner über einen Termin der 
Verkehrskommission, die nach der letzten Ortsratssitzung stattfand. Dort wurde be-
sprochen, die Schilder teilweise neu auszurichten, um Missverständnisse zu reduzie-
ren oder ganz zu vermeiden. Außerdem wurde die Fahrradfuhrt neu markiert. Leider 
wurden die neuen Markierungen nach der Aufbringung nicht ausreichend geschützt, 
sodass diese schon wieder leicht verblichen sind. 
 
Der Ortsrat wird sich bezüglich der Verkehrssituation in den Ortsteilen nun direkt an 
die Straßenmeisterei und den Landkreis wenden. 

    

    
 6. Mitteilungen der Verwaltung 

 
Herr Runge berichtet, dass für den Friedhof in Wispenstein ein neues Tor bestellt worden ist, 

nachdem das bisherige Holztor leider über die Jahre sehr an Substanz verloren hat. 
 
    

    
 7. Anfragen 

 
Da keine Anfragen vorliegen, schließt Herr Denner die öffentliche Sitzung um 19:30 Uhr.  
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(Dominik Denner)    (Marcel Runge) 
Ortsbürgermeister    Protokollführer 
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